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Vorwort

Vorwort
Aarburg hat bewegte Jahre hinter sich, wie der Blick

zurück beweist. Abwasserprobleme, zwei Städtli-
Briefmarken, eine mutige Hebamme, das Jahr 1919 und
die Erstzertifizierung als Energiestadt versprechen
eine spannende Lektüre.

Erich Schnyder, Geschäftsführer des Abwasserverbandes Aarburg,
schildert den hindernisreichen Weg der Gemeinden Aarburg,
Oftringen und Rothrist im Kampf um sauberes Wasser von den

Anfängen über die verschiedenen Stadien der Weiterentwicklung
bis hin zum Ausblick in die Zukunft der Abwasserreinigungsanlagen.

Einen Einblick in die hundertjährige wechselvolle Geschichte des

Ruderclubs Aarburg gibt dessen Präsident, Thomas Rapp.

Roland Müller, Enkel von August und Rosalie Suter-Häusel-

mann, erzählt vom bewegenden Schicksal seiner Grosseltern,

die 1907 heirateten, ins damals zum Deutschen Kaiserreich

gehörende Elsass auswanderten und voneinander getrennt
die ersten beiden Kriegsjahre durchzustehen hatten. Zwar

gelang es, die Familie 1916 in Waldkirch (Breisgau) zusammenzuführen,

die Rückkehr in die Schweiz wurde allerdings erst nach

Kriegsende möglich.
Dass Aarburg an der Kreuzung wichtiger Transitachsen liegt,

bezeugt nach wie vor das Wirtshaus «Zur Alten Post», das bereits

im 16. Jahrhundert als Poststation diente. Ueli Heinigers Bericht

über Aarburgs Briefmarken erinnert nicht nur an diese zentrale

Bedeutung. Er erläutert auch Sinn und Zweck der Sondermarken.

Wie Aarburg dank zielgerichtetem Handeln bezüglich Entwicklung,

Stadtaufwertung, Energieversorgung und Mobilität mit der

Erstzertifizierung als Energiestadt belohnt wurde, zeigt Lars

Bolliger auf, Leiter Bau Planung Umwelt.

Im Porträt des Historikers und bedeutenden Kenners der Karto-

grafie, Adolf Merz, würdigt Peter Schärer das Wirken des tüchtigen

Sammlers und jahrelangen Mitarbeiters am Aarburger
Neujahrsblatt.

Den tapfer beschrittenen Lebensweg seiner Grossmutter, die

als Hebamme unzähligen Aarburgern ins Leben verhalf, zeichnet

Erich Wullschleger in seinem Beitrag nach. Ein Denkmal für
eine stille, aufopfernde Schafferin im Dienste der Öffentlichkeit.

Einen weiten Tour d'Horizon öffnet Hans Schmid in seiner

Darstellung der 200-jährigen Geschichte der Aarburger
Stadtschützen. Nebst dem eigentlichen Werdegang des Schützenwesens

in Aarburg finden Leserinnen und Leser Besonderheiten

über unser Städtchen, die Festung sowie die Entwicklung der

Feuerwaffen.

Es ist dem Redaktionsteam daran gelegen, das Wirken von Otto
Fürst und Martin Weiss, zwei ums Aarburger Neujahrsblatt
verdienten Mitarbeitern, zu würdigen und gebührend zu verdanken.

Der jahrelange Einsatz der beiden verdient unsere Wertschätzung
und unseren Dank.

Auf drei Themen, die der Aarburger Bevölkerung vor hundert
Jahren ausgiebigen Gesprächsstoff lieferten, und auf Begebenheiten,

die ihm von 1919 ausserdem erwähnenswert schienen,

richtet Daniel Maurer sein Augenmerk.
Mit der Reportage zum 50-Jahr-Jubiläum der Firma Eschelbach
Haustechnik greift das Neujahrsblatt eine seit mehreren Jahren

vernachlässigte Tradition wieder auf und gedenkt, sie in Zukunft

fortzuführen.
Der Rückblick auf das zu Ende gehende Jahr ruft zahlreiche

nennenswerte Begebenheiten in Erinnerung, die in unserer

schnelllebigen Zeit allzu oft in Vergessenheit geraten. Heinz Hug
hat sie dokumentiert und für spätere Zeiten festgehalten.
Mit der Tafel der «Hohen Geburtstage» und dem
Behördenverzeichnis beschliesst das Neujahrsblatt die 58. Ausgabe.

Ein herzliches Dankeschön zum Schluss:

• Allen Berichterstattern für ihre kostenlos verfassten Texte.

• Den Inserenten und Sponsoren, die mit ihren finanziellen

Leistungen eine solide Grundlage für die Herausgabe garantieren.
• Dem Team der ZT Medien AG für die grafische Gestaltung.
• Der Textwerkstatt, welche die Texte lektoriert hat.

• Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, für Ihr Interesse und
die Überweisung von 20 Franken mittels beigelegtem
Einzahlungsschein zur Deckung der verbleibenden Unkosten.

Das Redaktionsteam wünscht allen Leserinnen und Lesern frohe

Festtage und unterhaltsame Stunden mit dem Neujahrsblatt 2019.

Ueli Heiniger, Heinz Hug, Daniel Maurer, Hans-Ueli Schär,

Dr. Peter Schärer

Sponsoren
Die aufgeführten Sponsoren haben mit ihren Beiträgen die Herausgabe des diesjährigen Neujahrsblattes ermöglicht.

tba Energie AG Aarburg Franke Stiftung Aarburg dentis Sparkasse Oftringen

Ortsbürgergemeinde Aarburg Morf Architekten AG Aarburg Historische Vereinigung Aarburg

Byland-Cadieli-Stiftung Aarburg

Ihnen - wie auch allen Inserenten - sei im Namen der treuen Leserschaft herzlich gedankt. Die Redaktion
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Inserate

Zahntechnik
ame

4663 Aarburg
tocker

Städtchen 11

Telefon 062 791 43 41

- Ihr Spezialist für Gebissreparaturen
- Fachmännische Beratung
- Persönlicher Service
-Abholdienst
- Rollstuhlgängige Räumlichkeiten

allwyleJ

hoch- und tiefbau rothrist

baustark!
Naheliegend: Medikamente
aus unserer Apotheke.

Apotheke Aarburg

Bruno & Magali Hostettler
Telefon 062 791 37 77, www.apotheke-aarburg.ch

Schreiner- und Glaserarbeiten
Türen - Tore - Fenster

Reparaturen - Umbauten

Peter Meier
Wallgrabenstrasse 9 Telefon 062 7915343
4663 Aarburg

BAR
HAUSTECHNIK AG

Sanitär Heizung

Wir installieren und
sanieren Ihre Heizung.

4663 Aarburg
www.baerhaustechnik.ch

4600 Ölten

Tel. 062 787 80 00

AST
-Elektro
Tüscher AG

Alte Zofingerstrasse 99

4663 Aarburg

Telefon 062 79154 44
Natel 079 435 46 41

E-Mail ast-elektro@bluewin.ch

FALKENHOF
räum zum leben

• Alters- und Pflegeheim

• Wohngruppe für
Bewohner mit kognitiven
Beeinträchtigungen

• Seniorenwohnungen

Frohburgstrasse 69
Telefon 062 787 11 11

info@falkenhof.ch
www.falkenhof.ch

Öffentliche Cafeteria

Mittagessen
nach Vereinbarung

Coiffure / Pedicure

Eschelbach
Haustechnik GmbH

Bifangstrasse 47a • 4663 Aarburg • Tel. 062 791 66 03
www.eschelbach-haustechnik.ch

• Heizungen
• Wärmepumpen
» Solaranlagen

1 Kaminsanierungen
1 Feuerungskontrolle
• Sanitäre Anlagen

1 Entkalkungen
Neu- und Umbauten

> Enthärtungsanlagen
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